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ASA ist ein 
Programm von

ASA-Programm: Drei Monate arbeiten und lernen in
Afrika, Asien, Lateinamerika und Südosteuropa. 

SIMBABWE
Nummer: 3306400623 
Anzahl Plätze: 2 
Semminargruppe: Interkonti

Bürgerschaftliches Engagement in Harare und München
Berufsfelder: MediengestalterIn für Digital- und Printmedien, Werbekaufmann/-frau 
Studienrichtung: Kommunikationswissenschaften, Marketing, Politikwissenschaft, Sozialwissenschaften
Sprache(n): Englisch 

Das „Nord-Süd-Forum München e.V.“ (NoSFo) ist ein Zusammenschluss von mehr als 50
Eine-Welt-Gruppen, Organisationen und Einzelpersonen, die in der entwicklungspolitischen
Zusammenarbeit aktiv sind. Sinn des Zusammenschlusses ist es, gemeinsam die großen Anliegen der
Entwicklungsländer im Norden einzubringen und auf beiden Seiten Veränderungen zugunsten einer
gemeinsamen Zukunft anzustoßen. Das Nord-Süd-Forum hat die Städtepartnerschaft
München-Harare in Zusammenarbeit mit der „Combined Harare Residents Association“ (CHRA) initiiert
und begleitet sie seit mehr als zehn Jahren mit einer überwiegend ehrenamtlichen Arbeitsgruppe. Die
beiden Organisationen tauschen Erfahrungen aus und haben bereites mehrere gemeinsame
Workshops in beiden Städten durchgeführt.

CHRA ist eine Dachorganisation für Bürgervereinigungen im Gebiet von Harare. Die Organisation
wurde 1998 mit dem Ziel gegründet, die Interessen der Bürger beim Stadtrat und bei der Regierung zu
vertreten. Dazu gehören rechtliche Beratung und Vertretung. Die Arbeitsfelder der CHRA sind
Bürgerinitiativen, Demokratie, Erziehung, Umwelt, Kommunalpolitik, Dokumentation und Information.

In der Projektphase in München (voraussichtlich April bis Juni 2007) werden sich die TeilnehmerInnen
aus Harare an Kampagnen zu Themen wie Umwelt, fairer Handel oder Weltwirtschaft beteiligen. 
Zusammen mit den TeilnehmerInnen aus Deutschland werden sie Ideen und Methoden sammeln, wie
öffentlichen Kampagnen entwickelt und umgesetzt werden können. Sie werden das Alltagsgeschäft
des NoSFo kennen lernen und erfahren, wie Öffentlichkeitsarbeit zur Mobilisierung von Münchener
BürgerInnen abläuft. Des Weitern ist geplant, dass die TeilnehmerInnen bei Partnerorganisationen des
NoSFo hospitieren.

In der Projektphase in Harare werden die deutschen TeilnehmerInnen mit CHRA Strategien für
Kampagnen zu den oben genannten Themen entwickeln, die später in Harare wie auch in München
durchgeführt werden können. Auch die Umsetzung und die Teilnahme an den Kampagnen ist Teil des
Projektes. Die TeilnehmerInnen werden sich außerdem an Aktivitäten beteiligen, die die
Harare-München-Partnerschaft stärken und die Netzwerke der Organisationen erweitern.

Voraussetzung für eine Teilnahme ist die Bereitschaft, sich aktiv an der Vorbereitung und Durchführung
der dreimonatigen Projektphase in Deutschland zu beteiligen. Eine intensive Begleitung der 
TeilnehmerInnen aus Simbabwe gemeinsam mit dem Projektpartner Nord-Süd-Forum München e.V. in
München wird erwartet.

Bewerbungen aus München und naher Umgebung sind besonders erwünscht.

Alle Informationen zu Süd-Nord-Projekten finden Sie hier. 


